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Antragsteller: FDP Fraktion Antragsdatum: 
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Beratungsfolge: Datum  Datum 

 Dienstberatung Rathausspitze        Umwelt       
 Haushalt und Finanzen 22.10.2013  Hauptausschuss 23.10.2013 
 Recht, Sicherheit, Ordnung und Petitionen        Stadtverordnetenversammlung 30.10.2013 
 Wirtschaft, Bau und Verkehr 16.10.2013  Ortsbeiräte/Ortsbeirat       
 Bildung, Schule, Sport u. Kultur        JHA       
 Soziales, Gleichst. u. Rechte d. Minderh.         

 

Antragsgegenstand: 
 
Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 
 

Inhalt des Antrages: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit der stadteigenen Wirtschaftsförderungsgesellschaft EGC 
und den Wirtschaftsförderungsgesellschaften der Kommunen im Spree-Neiße Kreis Gespräche 
aufzunehmen, um Kooperationsvereinbarungen für eine gemeinsame regionale Wirtschaftsstruktur zu 
schließen.  
 
Begründung:  
Cottbus und Spree-Neiße sind zusammen ein gemeinsamer Wirtschaftsraum. Um  gerade in der 
Ansiedlungspolitik effektiver Handeln zu können, brauchen wir Kooperationen mit anderen 
Entwicklungsgesellschaften der angrenzenden Städten und Gemeinden. Durch die neuen 
Kooperationsvereinbarungen erreicht die Zusammenarbeit zwischen den Entwicklungsgesellschaften 
eine neue Qualität. Die Strukturen vor Ort können intensiver gemeinsam genutzt werden, und die 
Region würde national und international stärker wahrgenommen werden. Die Aktivitäten der 
Gesellschaften, die Wirtschaftsförderung und die Entwicklungszusammenarbeit sollen besser verzahnt 
und die Synergien im In- und Ausland genutzt werden, um einen optimierenden Effekt zu erzielen.  
 
Nur so können gemeinsame Ziele verfolgt, die regionale Wirtschaftsstruktur in ihrer Branchenvielfalt 
gefördert und das Arbeitsplatzangebot gesichert und erweitert werden. 
 
Der angestrebte Kooperationsvertrag zwischen der EGC und der ASG sollte für diese Entwicklung 
Vorbildcharakter haben. 
 ______________________________  
 Silke Luttert 
 

  

Beschlussniederschrift:  
Beschluss-Nr.:       

 

Gremium:  HA  StVV 
 Tagung am:       TOP:       

 einstimmig  mit Stimmenmehrheit Anzahl der Ja-Stimmen:     
 laut Antragsvorschlag Anzahl der Nein-Stimmen:     
 mit Veränderungen ( siehe Niederschrift ) Anzahl der Stimmenthaltungen     



 


